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100 Km Läufe von Unna 

 

25. Oktober 1969: 10 Jahre nach dem 1. 100-km-Lauf von Biel sammelten sich am Abend 

363 Läufer/innen hinter der Startlinie in Unna vor dem Bornekamptal zum Start des 1. 100-

km-Laufs von Unna. Horst Altenhoff war im Juni 1969 begeisterter Finischer in Biel 

gewesen und hatte den TV Unna mit dem 1. Vorsitzenden Heinz Raschke von der 

Ausrichtung eines solchen Laufes auf einer großen Runde überzeugt.  

1969 war der 27jährige Kölner Helmut Urbach Sieger in 8:59:10 Std., Siegerin war die 

51jährige Hamburgerin Eva-Maria Westphal in 13:19:40 Std. Beide waren lange Jahre im 

Ultramarathonlauf erfolgreich und bekannt. In Unna standen sie am häufigsten ganz oben 

auf dem Siegertreppchen: Helmut 5 mal und Eva-Maria 4 mal.  

Von 1970 bis 1990 war das erste September-Wochenende Traditionstermin für den größten 

und bekanntesten 100-km-Lauf in Deutschland. Am 4.9.1971 waren erstmals über 1000 

Läufer/innen am Start. Helmut Urbach siegte zum dritten Mal und lief als erster Mensch in 

6:57:55 Std. die 100 km unter 7 Stunden.  

Bis 1974 lag der nördlichste Streckenpunkt bei km 35 auf Höhe Bergkamen, lange 

Schleifen nach Osten bis vor Werl und vor Wickede komplettierten die 100-km-Runde.  

1975 war der Kreis Unna vergrößert worden und der 100-km-Rundkurs wurde in Richtung 

Norden bis Lünen und Werne geführt. Einige Steigungen und lange Geraden konnten 

entfallen. Von 1976 bis 1988 blieb die Streckenführung gleich. Start auf der Herderstraße, 

von 1976 bis 1988 der gleiche Rundkurs durch den Kreis Unna über Holzwickede, 

Bergkamen, Werne, Bönen und zurück durch Unna-Billmerich und das Bornekamptal zum 

Ziel im Herderstadion.  

Der 37jährige Schweizer Heinz Hasler aus Herzogenbuchsee lief 1975 Streckenrekord in 

6:44:52 Std. 1976 lief die mehrfache Marathon-Weltrekordlerin Christa Vahlensieck aus 

Wuppertal ihren einzigen 100-km-Lauf und kam als erste Frau der Welt unter 8 Stunden am 

frühen Morgen des 5.9. nach 7:50:37 Std. ins Ziel im Herderstadion. Werner Rathert aus 

Dortmund lief in 8:03:42 Std. Weltbestzeit für Blinde. 

1971 bis 1974 lagen die Teilnehmerzahlen bei etwa 1100, 1975 bis 1985 bei rund 800. 

Unna war DER 100-km-Lauf in Deutschland. Bekannte und unbekannte Läufer/innen aus 

Unna, Hamm, Westfalen, Deutschland und dem Ausland kamen immer wieder gern zu 

diesem Traditionslauf. Der Start am Abend auf der Herderstraße, der Lauf durch die Nacht, 

Tiefs am frühen Morgen auf der zweiten Streckenhälfte und ein Erholen mit Durchlaufen bis 

ins Ziel é Die Liste der Siegerinnen und Sieger enthªlt viele bekannte Namen. Gerd Rettig 

vom TV Unna hat erfasst, dass bei der großen Runde zwischen 60 und 80 % der Starter 

das Ziel erreichten.  
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1989 wurde am 30.9. die 3. Deutsche Meisterschaft im 100-km-Straßenlauf in Unna 

ausgerichtet. Dieser sportliche Höhepunkt fand auf einem schnellen 10-km-Rundkurs in 

Unna-Lünern mit Start um 7 Uhr morgens statt. Der TV Unna bildete mit dem TV Eintracht 

Lünern-Stockum hierfür eine Veranstalter-Gemeinschaft. Damals war bei den Männern 

einen ĂHºllenñ-Anfangstempo mit Zeitverlusten der Ersten von 17 bis 36 min. auf der 

zweiten Hªlfte Ă¿blichñ. Heinz H¿glin aus Ettenheim lief in 6:37:52 Std. seine absolute 

persönliche Bestzeit als Deutscher Meister. Eine sehr gute Renneinteilung (3:40:27 und 

3:46:25) brachte Birgit Lennartz aus St. Augustin in 7:26:52 Std. nicht nur den Titel, 

sondern auch eine neue Weltbestzeit auf amtlich vermessener Strecke.   

Der 21. Unna-100-km-Lauf fand 4 Wochen vorher erstmals auf einem zwei Mal zu 

durchlaufenden 50-km-Kurs statt. Die Sollzeit wurde von 24 auf 20 Stunden verkürzt. 1990 

traten auf dieser Strecke nur noch 520 Aktive an, die Zielpassage nach einer 50-km-Runde 

verführte 46 % zur Aufgabe. Nur noch 282 Finischer 1990 - das reichte nicht mehr zur 

Kostendeckung. Nach 22 Jahren wurde auch der langjährig aktive große Helferkreis 

deutlich kleiner, weshalb die Tradition endete. 

Die Anzahl der Teilnahmen bei den Unna-100-km-Läufen wurden sorgfältig erfasst. 20 mal 

erfolgreich waren Horst Altenhoff (Unna) und Günter Hartmann (Bielefeld), 21 mal Manfred 

Groß (Lünen). 22 mal lief Klaus Althaus (Hagen) ins Ziel. 

1996 gab es ein Comeback des Hunderters: die 4. Westdeutschen und die 6. 

Westfälischen Meisterschaften im 100-km-Straßenlauf wurden wie 1989 auf dem  

10-km-Kurs in Unna-L¿nern ausgetragen. Sieger war der Ăschnellste Frisºrñ aus Bºnen 

Heinrich Karlsohn in 7:17:35 Std., Siegerin Eva Schröder aus Schieder-Schwalenberg in 

9:29:25 Std. Dieser insgesamt 24. 100-km-Lauf blieb der letzte Ultramarathonlauf in Unna. 

Der Ă100-km-Lauf und Marschñ von Unna war wie sein Vorbild in Biel mit einer Sollzeit von 

24 Stunden (bis 1988) offen für Läufer und für Wanderer. 

Dies Angebot wurde entsprechend genutzt: die Spitze konnte auf dem flachen Kurs der 

großen Runde schnelle Zeiten erreichen, im Mittelfeld wurde die lange Strecke im Laufen 

mit Gehpausen bewältigt, Wanderer hatten bei guter Versorgung genügend Zeit zur 

Bewältigung dieser Herausforderung im Gehschritt. 

Der  10-km-Kurs  in Unna-Lünern für die Meisterschaften war mit 13 Stunden Sollzeit nur 

für schnellere Läufer/innen zu schaffen. 

Dem  entsprechend  gab  es   weniger  Starter  und  schnellere  Laufzeiten  als  beim 

Hunderter auf der großen Runde. 

Neben dem  100-km-Lauf  wurden ein  50-km-Lauf  und ein  5 x 10-km-Staffellauf mit 

gutem Zuspruch ausgetragen.   

Der organisatorische Aufwand bei Start um 7 Uhr auf einer 10-km-Runde und Zielschluß 

um 20 Uhr ist deutlich geringer als die Austragung auf einer 100-km-Runde über 24 

Stunden. 
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17606 Läufer/innen starteten bei diesen 24 Unna 100-km-Läufen. 
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12256 Läufer/innen erreichten das Ziel. 
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Die Finisher-Quote lag insgesamt bei 69,6 % (12256 von 17605). 

Nach 61 % beim ersten Lauf 1969 schwankte die Quote in den 19 Läufen danach zwischen 

64 und 78 %.  

Sie betrug 71 % im 1.-10. Lauf und 70 % im 11.-20. Lauf. 

Auf der 50-km-Runde 1989 und 1990 liefen nur 53 % der Starter/innen ins Ziel. 

Bei der Deutschen Meisterschaften erreichten 75 % der Starter/innen das Ziel; 

bei den Westdeutschen/Westfälischen Meisterschaften 1996  waren 62 % Finisher. 

 

1988 wurde die Quote der Finisher nach Altersklassen aufgeschlüsselt. 

In diesem Jahr erreichten 72 % der gestarteten Männer und 67 % der gestarteten Frauen 

das Ziel - also rund 70 % der Starter/innen kamen ins Ziel. 
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Bei Frauen und Männern gaben die unter 30-jährigen am häufigsten den Lauf auf, die über 

50-jährigen Starter/innen wiesen die höchsten Finisher-Quoten auf. 

 

 

Es liefen insgesamt in Unna 546 Frauen (4,5 %) und 11710 Männer (95,5 %) ins Ziel.  
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1969 und bei der DM 1989 gab es keine Altersklassen-Wertungen.  

1970 bis 1988 gab es Altersklassen-Wertungen in 10-Jahres-Abständen. 

1989, 1990 und 1996 gab es Altersklassen-Wertungen in 5-Jahres-Abständen. 

 

Hier sind alle Ergebnisse für die Altersklassen der Übersichtlichkeit halber  

in 10-Jahres-Abständen dargestellt. 
 

 
 

 

Ultraläuferinnen und über 60-jährige nahmen nur selten an den 100-km-Läufen von Unna 

teil ï ihre Quoten erhöhten sich nur allmählich. 
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Die durchschnittlichen Laufzeiten in den verschiedenen Altersklassen ergaben nicht 

unbedingt erwartete Ergebnisse: 

Unter 30-jährige waren in den Unna 100-km-Läufen im Durchschnitt ihrer Altersklassen 

rund 100 Minuten langsamer als die 50-59 jährigen Finisher! 
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Die Altersklassen der 40-49 jährigen waren bei den Frauen und bei den Männern im 

Durchschnitt die schnellsten.  

Die Zeiten der M40/45er waren im Mittel nur 16 min. schneller als die der W 40/45er! 

Ultraläuferinnen sind bei der Renneinteilung deutlich realistischer und erfolgreicher als die 

meisten Männer. 

 

 

 

 

Die Zeiten beim ersten erfolgreichen 100-km-Lauf in Unna waren gut eine Stunde 

langsamer als bei der Gruppe der 2. bis 10. Teilnahme. 

Die Gruppen von 2- bis 10-maligen Finishern in Unna liefen sehr ähnliche Durchschnitts-

zeiten zwischen 13:46 und 14:00 Std. 

Teilnehmer/innen, die mehr als 10 mal in Unna erfolgreich waren, brauchten länger als die 

Gruppe der 2- bis 10-maligen Finisher.  

Erstteilnehmer  waren   gern   Bundeswehr-Rekruten,  die   nach  einem   erfolgreichen  

100-km-Marsch (-Lauf)  als   erlebnisreicher  Abwechslung  vom  Alltag  mit  einem  Tag 

Sonderurlaub belohnt wurden. 

Die meisten Rekruten nahmen nur einmal als Marschierer teil. 

Dies erklärt die unerwartet langsame Durchschnittszeit  der unter 30-jährigen Männer und 

der Erstteilnehmer. 

Unter den 11- bis 22-mal Erfolgreichen waren die Altersklassen ab 50 Jahren häufiger, so 

dass die Laufzeiten etwas langsamer als die Gruppe der 2- bis 10-maligen Finisher waren. 
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10 Jahre nach dem 1. Bieler 100-km-Lauf in der Schweiz begannen der TV Unna und die 

Stadt Unna mit den 100-km-Läufen im Kreis Unna. 

 

Beim 1.-10. Lauf von 1969 bis 1978 gab es 8652 Starter und 6146 Finisher. 

Beim 11.-20. Lauf von 1979 bis 1988 waren es 7485 Starter und 5264 Finisher. 

 

Die mittleren Laufzeiten verbesserten sich von 15:30 auf 14:12 Stunden. 

Die durchschnittliche Laufzeit über alle 24 Läufe betrug 14:41:45 Stunden. 

 

 

Beim 1.-10. Lauf betrug das Durchschnittsalter der Finisher 39 Jahre; im Mittel wurden zwei 

erfolgreiche Zieleinlauf in Unna geschafft. 

 

Beim 11.-20. Lauf betrug das Alter im Mittel 41 Jahre; im Mittel hatten die Finisher 

3,5 erfolgreiche Teilnahmen in Unna erreicht. 

 

Bei der Deutschen Meisterschaft 1989 betrug das Durchschnittsalter der Finisher 41,8 

Jahre ï 1996 bei den Westdeutschen und Westfälischen Meisterschaften 45,9 Jahre. 
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Beim 1.-10. Lauf liefen 5 % der Finisher 10 Stunden oder schneller, beim 11.-20. Lauf 

waren es 15 %! 

In der 80er Jahren wuchs die Zahl der leistungsorientierten Ultraläufer/innen. 

 

1989 und 1990 galt auf dem 50-km-Rundkurs  eine Sollzeit von 20 Stunden,  statt vorher 

24 Stunden auf der großen Runde. 

Die Durchschnittszeit dieser beiden Läufe  verbesserte sich auf 13:12 Std.,  allerdings  

bei deutlich höherer Aufgabequote und weiterer Abnahme der Finisherzahl. 

 

Die Meisterschaftsläufe auf dem schnellen 10-km-Rundkurs in Unna-Lünern wurden von 

weniger Teilnehmer/innen viel schneller gelaufen: 

 

Die DM 1989 hatte eine Durchschnittszeit von 8:51:27 Std. mit 88 % Zieleinläufen von 10 

Stunden und schneller (174 von 197 Finishern). 

Der Lauf 1996 (überwiegend Starter zu den Westdt. und Westfäl. Meisterschaften) hatte 

eine Durchschnittszeit von 9:44:21 Std. mit 68 % Zieleinläufen von 10 Stunden und 

schneller (42 von 62 Finishern). 
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Start 100-km-Lauf Unna 1976 

 

 

Adolf Bremm und Helmut Urbach 
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Gerd Rettig und Horst Altenhoff 

 

 

 

Eva-Maria Westphal (Hamburg) und Willi Pona (Kamen) 
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Unna 100-km-Lauf 1981: Start auf der Herderstraße 

 

 

 

Unna 100-km-Lauf 1979: nach dem Start 

 

Ulrich Schröter (402), Josef Hagemann (145), Harry Arndt (278) 
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Unna 100-km-Lauf 1975: Ziel im Herderstadion 

 

 

Unna-Lünern 100-km-Lauf 1996 
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Unna    100-km-Rundkurs    1976 bis 1988 

 

ĂDie groÇe Rundeñ 
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Siegerinnen und Sieger der 100-km-Läufe in Unna   1969 ï 1996 

 

25./26.10.1969 Starter: 363    im Ziel: 220 

   Helmut Urbach   Köln-Porz    08:59:10 Std. 

   Eva-Maria Westphal  Hamburg    13:19:40 Std. 

 

05./06.09.1970 Starter: 343    im Ziel: 229 

   Helmut Urbach   Köln-Porz    07:45:04 Std. 

   Eva-Maria Westphal  Hamburg    12:14:09 Std. 

 

04./05.09.1971 Starter: 1109    im Ziel: 862 

Helmut Urbach   Köln-Porz    06:57:55 Std. 

   Eva-Maria Westphal  Hamburg    10:11:51 Std. 

 

23./24.09.1972 Starter: 1202    im Ziel: 902 

Jürgen Bergmann   Krefeld    07:34:39 Std. 

   Eva-Maria Westphal  Hamburg    11:10:01 Std. 

 

08./09.09.1973 Starter: 1197    im Ziel: 880 

   Adolf Bremm    Büchenbeuren   06:59:14 Std. 

                       Edith Holdener-Meisterhans    Zug / SUI      10:28:37 Std. 

   Elfriede Fendt   Wien / AUT    10:28:37 Std. 
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Siegerinnen und Sieger der 100-km-Läufe in Unna   1969 ï 1996 

 

10./11.09.1974 Starter: 1052    im Ziel: 705 

   John Berry    Wakefield / GBR   07:23:50 Std. 

   Christel Vollmerhausen  Wuppertal    10:09:17 Std. 

 

06./07.09.1975 Starter: 921    im Ziel: 598 

   Heinz Hasler    Herzogenbuchsee /  

                                                                              SUI    06:44:52 Std. 

   Edith Holdener-Meisterhans     Zug / SUI    09:19:32 Std. 

 

04./05.09.1976 Starter: 859    im Ziel: 604 

Adolf Bremm    Büchenbeuren   06:57:55 Std. 

   Christa Vahlensieck   Wuppertal    07:50:37 Std. 

 

03./04.09.1977 Starter: 747    im Ziel: 550 

   Hermann Tonnemann  Meerbusch    07:35:55 Std. 

   Ruth Wolfertz   Solingen    12:21:38 Std. 

 

02./03.09.1978 Starter: 859    im Ziel: 596 

   Johannes Urbanek   Sinzingen    07:31:51 Std. 

   Jutta Lauterbach   Erkrath    10:55:38 Std. 
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Siegerinnen und Sieger der 100-km-Läufe in Unna   1969 ï 1996 

 

01./02.09.1979 Starter: 760    im Ziel: 543 

   Helmut Urbach   Köln-Porz    07:19:40 Std. 

   Gisela Duschl   Frankenthal    11:37:33 Std. 

 

06./07.09.1980 Starter: 788    im Ziel: 547 

   Helmut Urbach   Köln-Porz    07:09:09 Std. 

   Erika Dreger    Hochdorf    09:47:37 Std. 

 

05./06.09.1981 Starter: 794     im Ziel: 554 

   Alfons Everz    Köln     07:08:53 Std. 

   Rosemarie Rölle   Neumarkt    11:46:49 Std. 

 

04./05.09.1982 Starter: 724    im Ziel: 511 

   Wolfgang Karaschkewitz  Frankfurt    07:19:43 Std. 

   Waltraud Reisert   Hösbach    09:05:03 Std. 

 

03./04.09.1983 Starter: 836    im Ziel: 579 

   Gerd Boldhaus   Hamburg    06:55:10 Std. 

   Helga Schwochow   Norderstedt    10:40:08 Std. 

 

 



 

24 
 

Siegerinnen und Sieger der 100-km-Läufe in Unna   1969 ï 1996 

 

03./04.09.1984 Starter: 738    im Ziel: 541 

   Gerd Boldhaus   Hamburg    07:08:28 Std. 

   Beate Jansen   Hannover    09:15:18 Std. 

 

07./08.09.1985 Starter: 795    im Ziel: 528 

   Herbert Volkhardt   Bad Vilbel    07:10:51 Std. 

   Beate Jansen   Hannover    08:51:42 Std. 

 

06./07.09.1986 Starter: 704    im Ziel: 509 

   Wolfgang Schwerk   Langenfeld    07:04:38 Std. 

   Katharina Janicke   Weinsheim    08:49:35 Std. 

 

05./06.09.1987 Starter: 642    im Ziel: 447 

   Peter Schulze   Berlin     07:40:43 Std. 

   Helga Schwochow   Norderstedt    09:35:14 Std. 

 

03./04.09.1988 Starter: 704    im Ziel: 505 

   Gerd Boldhaus   Hamburg    07:14:44 Std. 

   Gisela Fricke    Emsdetten    10:16:59 Std. 
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Siegerinnen und Sieger der 100-km-Läufe in Unna   1969 ï 1996 

 

02./03.09.1989 Starter: 586    im Ziel: 305 

   Toni Unkelbach   Lahnstein    07:27:44 Std. 

   Gisela Fricke    Emsdetten    10:00:00 Std. 

 

01./02.09.1990 Starter: 520    im Ziel: 282 

   Ewald Feldmann   Neuenrade    07:01:19 Std. 

   Winnie Pennigstorff   Göttingen    09:49:50 Std. 

 

30.09.1989  Starter: 262    im Ziel: 197 

DM   Heinz Hüglin    LV Ettenheim   06:37:52 Std. 

   Birgit Lennartz   ASV St. Augustin   07:26:52 Std. 

 

06.09.1996  Starter: 101    im Ziel: 62 

   Heinrich Karlsohn   LF Bönen    07:17:35 Std. 

   Eva Schröder   LG Lippe-Süd   09:29:25 Std. 
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1. - 24.  Unna 100-km-Lauf   1969 - 1990 + DM 1989 + 1996 

         

         
J. Pl.-g. Name 

Geb.-
Jahr Wohnort oder Verein 

Pl.-
AK AK Zeit Teiln. 

         DM 1 Heinz Hüglin 1950 LV Ettenheim 1 M30 06:37:52 
 75 2 Heinz Hasler 1938 Herzogenbuchsee / SUI 2 M30 06:44:52 1 

DM 3 Hartmut Häber 1950 Triathlon Hub Nürnberg 3 M30 06:47:25 
 DM 4 Burkhard Lennartz 1967 ASV St. Augustin 1 MHK 06:54:56 
 83 5 Gerd Boldhaus 1940 Hamburg 1 M40 06:55:10 6 

75 6 Hans van Kasteren 1942 Schiedam-Kethel / NED 4 M30 06:56:08 1 

75 7 Siegfried Bauer 1941 Köln 5 M30 06:56:08 1 

71 8 Helmut Urbach 1942 Porz-Ensen 2 MHK 06:57:55 3 

76 9 Adolf Bremm 1936 Büchenbeuren 2 M40 06:57:55 3 

DM 10 Manfred Träger 1949 Triathlon Hub Nürnberg 3 M40 06:58:38 
 73 11 Adolf Bremm 1936 Büchenbeuren 6 M30 06:59:14 2 

90 12 Ewald Feldmann 1951 Neuenrade 7 M30 07:01:19 2 

DM 13 Hans-Jürgen Seydler 1941 SCC Berlin 4 M40 07:01:45 
 DM 14 Burkhard Widera 1959 TV Lengerich 8 M30 07:03:44 
 86 15 Wolfgang Schwerk 1955 Langenfeld 9 M30 07:04:38 4 

83 16 Harry Arndt 1937 Rodenbach 5 M40 07:07:00 3 

84 17 Gerd Boldhaus 1940 Hamburg 6 M40 07:08:28 7 

DM 18 Helmut Dreyer 1957 VfL Wolfsburg 10 M30 07:08:52 
 81 19 Alfons Everz 1947 Köln 11 M30 07:08:53 2 

80 20 Helmut Urbach 1942 Porz-Eil 12 M30 07:09:09 5 

86 21 Winfried Koch 1953 Arnsberg 13 M30 07:09:57 2 

85 22 Herbert Volkhardt 1949 Bad Vilbel 14 M30 07:10:51 2 

83 23 Peter Mann 1939 Gonbach 7 M40 07:11:20 2 

DM 24 Willi Kinkopf 1942 SV Tawern 8 M40 07:12:33 
 85 25 Wilhelm Sommer 1950 Unna 15 M30 07:13:10 6 

DM 26 Ulrich Amborn 1957 LG Offenbach 16 M30 07:13:34 
 81 27 Gerd Boldhaus 1940 Hamburg 9 M40 07:14:11 4 

85 28 Alfons Everz 1947 Köln 17 M30 07:14:13 3 

DM 29 Hans-Günter Wolff 1951 VfL Wolfsburg 18 M30 07:14:14 
 88 30 Gerd Boldhaus 1940 Hamburg 10 M40 07:14:44 9 

DM 31 Peter Samulski 1938 ESV Münster 1 M50 07:15:05 
 96 32 Heinrich Karlsohn 1950 Lauffreunde Bönen 11 M40 07:17:35 
 DM 33 Karl-Heinz Neudeck 1950 LG Nürnberg 19 M30 07:18:56 
 80 34 Jaques Javet 1948 Motier / SUI 20 M30 07:19:25 6 

DM 35 Ferrucio-Timo Zilli 1945 Spiridon Berlin 12 M40 07:19:34 
 79 36 Helmut Urbach 1942 Porz-Eil 21 M30 07:19:40 4 

82 37 Wolfgang Karaschkewitz 1942 Frankfurt 13 M40 07:19:43 3 

DM 38 Karl-Heinz Teichert 1950 LG Ortenau-Nord 22 M30 07:21:04 
 DM 39 Ewald Feldmann 1951 TuS Jahn Werdohl 23 M30 07:21:48 
 90 40 Burkhard Widera 1959 TV Lengerich 24 M30 07:22:33 3 

DM 41 Richard Kallenborn 1948 TV Lebach 14 M40 07:22:44 
 80 42 Hans-Werner Kleu 1942 Bedburg 25 M30 07:23:25 3 
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74 43 John Berry 1935 Wakefield / GBR 26 M30 07:23:50 2 

75 44 Fred Howell 1943 Hamm 27 M30 07:24:41 2 

74 45 Franz Schüler 1935 Hamm 28 M30 07:24:54 1 

DM 46 Birgit Lennartz-Lohrengel 1965 ASV St. Augustin 1 WHK 07:26:52 
 83 47 Herbert Volkhardt 1949 Bad Vilbel 29 M30 07:26:55 1 

DM 48 Hans Reich 1936 LG Nürnberg 2 M50 07:27:05 
 89 49 Toni Unkelbach 1960 Lahnstein 3 MHK 07:27:44 1 

76 50 Gerd Jungmann 1942 Dülmen 30 M30 07:27:48 2 

86 51 Peter Schulze 1955 Berlin 31 M30 07:28:37 1 

DM 52 Harry Alex Arndt 1936 SSC Hanau-Rodenbach 3 M50 07:28:41 
 DM 53 Dieter Bolle 1944 VSV Grenzland Wegberg 15 M40 07:29:00 
 85 54 Horst Comes 1941 Unna 16 M40 07:29:12 5 

82 55 Gerd Boldhaus 1940 Hamburg 17 M40 07:29:17 5 

81 56 Jaques Javet 1948 Motier / SUI 32 M30 07:29:28 7 

85 57 Johannes Feldhusen 1957 Kiel 4 MHK 07:29:29 1 

79 58 Hans-Werner Kleu 1942 Bedburg 33 M30 07:31:41 2 

78 59 Johannes Urbanek 1942 Sinzingen 34 M30 07:31:51 2 

DM 60 Johannes Feldhusen 1957 LG Albatros Kiel 35 M30 07:31:52 
 80 61 Helmut Reitz 1938 Idar-Oberstein 18 M40 07:34:00 2 

80 62 Alfons Everz 1947 Köln 36 M30 07:34:18 1 

71 63 Adolf Bremm 1936 Büchenbeuren 37 M30 07:34:20 1 

80 64 Eberhard Milke 1936 Reinstadt 19 M40 07:34:27 1 

72 65 Jürgen Bergmann 1938 Krefeld-Rheinkamp 38 M30 07:34:39 
 86 66 Michael Obermeier 1950 Inning 39 M30 07:35:01 1 

85 67 Harry Pasalk 1949 Kamen-Methler 40 M30 07:35:51 8 

77 68 Hermann Tonnemann 1937 Meerbusch 20 M40 07:35:55 2 

82 69 Josef Fassbind 1945 Therwil / SUI 41 M30 07:36:04 1 

73 70 Jürgen Bergmann 1938 Krefeld 42 M30 07:36:15 3 

DM 71 Hans-Werner Schween 1948 SSC Hanau-Rodenbach 21 M40 07:36:34 
 88 72 Manfred Hartelt 1947 Hemsbach 22 M40 07:36:41 1 

DM 73 Peter Weigand 1951 LG Karlstadt 43 M30 07:36:52 
 79 74 Harry Arndt 1937 Hanau 23 M40 07:36:58 2 

73 75 John Berry 1935 Wakefield / GBR 44 M30 07:37:11 1 

75 76 Jean-Marie Stoll 1947 Weissenburg 5 MHK 07:37:32 1 

85 77 Winfried Koch 1953 Arnsberg 45 M30 07:38:14 1 

DM 78 Dieter Landstorfer 1956 LLC Mar. Regensburg 46 M30 07:38:17 
 86 79 Herbert Volkhardt 1949 Bad Vilbel 47 M30 07:38:35 3 

85 80 Gerd Boldhaus 1940 Hamburg 24 M40 07:39:01 8 

77 81 Jean Leportier 1953 Rennes / FRA 6 MHK 07:40:42 3 

84 82 Alfons Anzaldo Meneses 1955 Colonia Rinco / MEX 7 MHK 07:40:42 1 

87 83 Peter Schulze 1955 Berlin 48 M30 07:40:43 2 

82 84 Helmut Ritter 1937 Schwarzenbach 25 M40 07:41:53 4 

89 85 Andrzej Karczewski 1960 SG Neckartal 8 MHK 07:42:09 1 

81 86 Helmut Reitz 1938 Leisel 26 M40 07:42:15 3 

DM 87 Hans-Jürgen Stratmann 1961 TuS Wettbergen 9 MHK 07:42:15 
 DM 88 Franz Feller 1938 LTF Marpingen 4 M50 07:42:29 
 85 89 Hans-Peter Weßling 1934 Duisburg 5 M50 07:42:41 4 
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DM 90 Horst Comes 1941 TV Unna 27 M40 07:42:58 
 77 91 Michel Languille 1948 Vielliers / FRA 10 MHK 07:43:00 3 

84 92 Jacques Javet 1948 Motier / SUI 49 M30 07:43:07 8 

96 93 Josef Frings 1955 VSV Grenzland Wegberg 28 M40 07:43:16 
 81 94 Josef Hagemann 1952 Lüdinghausen 11 MHK 07:43:28 5 

80 95 Gerd Boldhaus 1940 Hamburg 29 M40 07:44:03 3 

89 96 Johannes Feldhusen 1957 Kiel 50 M30 07:44:29 2 

77 97 Jaques Javet 1948 Motier / SUI 12 MHK 07:44:34 3 

88 98 Burkhard Widera 1959 Lienen 13 MHK 07:44:34 1 

83 99 Wilhelm Sommer 1950 Unna 51 M30 07:44:57 5 

83 100 Horst Comes 1941 Unna 30 M40 07:44:57 3 

70 101 Helmut Urbach 1942 Porz-Ensen 14 MHK 07:45:04 2 

90 102 Gerard Bretel 1944 Verrieres / FRA 31 M40 07:45:35 3 

76 103 Hermann Tonnemann 1937 Meerbusch 52 M30 07:46:02 1 

82 104 Helmut Reitz 1958 Leisel 15 MHK 07:46:15 4 

79 105 Willi Bolten 1952 Niederkrüchten 16 MHK 07:46:48 4 

DM 106 Heinz-Werner Janicke 1951 LC Bad Kreuznach 53 M30 07:47:10 
 DM 107 Peter Wimmer 1937 LG Nürnberg 6 M50 07:47:27 
 96 108 Karl Berndstrotmann 1957 TuS Sythen 54 M30 07:47:36 
 DM 109 Herbert Laschet 1952 DJK Elmar Kohlscheid 55 M30 07:47:37 
 82 110 Horst Clemens 1938 Paderborn 32 M40 07:47:53 2 

84 111 Horst Clemens 1938 Paderborn 33 M40 07:47:55 3 

81 112 Ralf Engel 1943 Dietzenbach 56 M30 07:48:38 2 

89 113 Burkhard Widera 1959 TV Lengerich 57 M30 07:49:26 2 

86 114 Hans-Peter Weßling 1934 Duisburg 7 M50 07:49:41 5 

71 115 Hans Hinderks 1927 Wuppertal 34 M40 07:50:19 
 83 116 Ronald Scherbaum 1941 Bayreuth 35 M40 07:50:25 1 

76 117 Hendrik Dullemond 1937 Erkrath 58 M30 07:50:37 2 

76 118 Christa Vahlensieck 1949 Wuppertal 2 WHK 07:50:37 1 

80 119 Ralf Engel 1943 Dietzenbach 59 M30 07:50:38 1 

83 120 Kurt Karlsson 1932 Schweden 8 M50 07:50:50 1 

78 121 Ulrich Schröter 1953 Dortmund 17 MHK 07:51:09 5 

75 122 Jacques Javet 1948 Motier / SUI 18 MHK 07:51:30 1 

70 123 Jürgen Bergmann 1938 Krefeld 60 M30 07:51:39 1 

89 124 Michael Menz 1965 Wiesbaden 36 M40 07:51:42 1 

89 125 Gerard Bretel 1944 Verrieres / FRA 19 MHK 07:51:42 2 

86 126 Horst Comes 1941 Unna 37 M40 07:51:59 6 

DM 127 Reinhold Schindler 1954 TV Offenbach/Queich 61 M30 07:52:01 
 DM 128 Jürgen Jurytko 1941 TV Müllheim 38 M40 07:52:40 
 86 129 Eckart Göring 1948 Bochum 62 M30 07:52:54 1 

84 130 Reinhard Schultz 1950 Offenburg 63 M30 07:53:05 1 

74 131 Frank-Norbert Dietzel 1949 Rohrbach 20 MHK 07:53:21 1 

86 132 Helmut Schieke 1939 Herford 39 M40 07:53:32 13 

82 133 Dietrich Sickert 1939 Berlin 40 M40 07:53:53 2 

DM 134 Hans-Ulrich Horst 1955 LLG Springe 64 M30 07:53:58 
 85 135 Horst Clemens 1938 Paderborn 41 M40 07:54:44 4 

DM 136 Karl-Heinz Springer 1947 OSC Hoechst 42 M40 07:54:56 
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89 137 Hubert Kionka 1954 Hamm 65 M30 07:55:01 3 

87 138 Horst Comes 1941 Unna 43 M40 07:55:05 7 

DM 139 Reinhard Husen 1944 TSV Glücksburg 09 44 M40 07:55:05 
 82 140 Detlef Rüppel 1945 Berlin 66 M30 07:55:08 1 

96 141 Eckart Göring 1948 USC Bochum 45 M40 07:55:23 
 87 142 Stefan Berker 1957 Berlin 67 M30 07:55:28 1 

71 143 Willi Hisserich 1936 Remscheid 68 M30 07:55:32 
 DM 144 Robert Feller 1962 LTF Marpingen 21 MHK 07:55:36 
 89 145 Horst Comes 1941 TV Unna 46 M40 07:55:45 9 

83 146 Bernhard Holstiege 1942 Frankfurt 47 M40 07:56:23 2 

83 147 Matthias Hoermann 1954 Hof  22 MHK 07:56:28 3 

89 148 Hans Kamleitner 1947 SK Völs / AUT 48 M40 07:56:43 1 

74 149 Wolfgang Fuchshuber 1935 Kassel 69 M30 07:56:57 
 83 150 Hans Bülow 1944 Paderborn-Elsen 70 M30 07:57:02 1 

81 151 Hans-Werner Kleu 1942 Bedburg 71 M30 07:57:04 4 

96 152 Udo Janßen 1966 VSV Grenzland Wegberg 72 M30 07:57:17 
 89 153 Manfred Hartelt 1947 TV Hemsbach 49 M40 07:57:24 2 

84 154 Horst Comes 1941 Unna 50 M40 07:57:32 4 

88 155 Werner Peschel 1949 Telgte 73 M30 07:57:46 3 

DM 156 Hans-Dieter Förster 1943 IFL Gelsenkirchen 51 M40 07:57:58 
 

86 157 
Hans G. Stieglitz-
Neuhaus 1957 Fröndenberg 23 MHK 07:57:59 1 

DM 158 Peter-Detlef Schulze 1955 SCC Berlin 74 M30 07:58:07 
 85 159 Adrian Kasties 1954 Wolfsburg 75 M30 07:58:08 1 

76 160 Klaus-Dieter Holz 1942 Hannover 76 M30 07:58:24 2 

83 161 Detlef Rüppel 1945 Berlin 77 M30 07:58:45 2 

76 162 Manfred Westphal 1938 Bielefeld 78 M30 07:59:18 5 

90 163 Martin Santen 1962 PSV Osnabrück 24 MHK 07:59:19 1 

80 164 Josef Nett 1929 Mülheim 9 M50 07:59:25 2 

83 165 Helmut Reitz 1938 Leisel 52 M40 07:59:28 5 

83 166 Willi Bussmer 1941 Idar Oberstein 53 M40 07:59:35 1 

90 167 Josef Kaufmann 1936 Bottrop 10 M50 07:59:40 2 

84 168 Toni Dell 1936 Dortmund 54 M40 08:00:03 7 

84 169 Hans Wagner 1946 Weizendorf 79 M30 08:00:32 1 

75 170 Manfred Westphal 1938 Bielefeld 80 M30 08:00:38 4 

85 171 Volker Viebahn 1949 Unna 81 M30 08:01:24 2 

85 172 Reinhard Husen 1944 Glücksburg 55 M40 08:01:30 8 

78 173 Willi Bolten 1952 Niederkrüchten 25 MHK 08:01:35 3 

82 174 Peter Mann 1939 Gonbach 56 M40 08:01:52 1 

DM 175 Lothar Heine 1939 Non-Stop-Ultra Brakel 11 M50 08:02:04 
 83 176 Dietrich Sickert 1939 Berlin 57 M40 08:02:11 3 

90 177 Hubert Kionka 1954 LG Hamm 82 M30 08:02:16 4 

88 178 Michael Schwemmer 1957 Langenbach 83 M30 08:02:41 1 

88 179 Günther Schäfer 1944 Körle 58 M40 08:02:45 1 

78 180 Jaques Javet 1948 Motiers / SUI 26 MHK 08:03:03 4 

90 181 Hans Schmid 1953 Lengwil / SUI 84 M30 08:03:09 1 

89 182 Heinz Steiner 1944 TV Wattens 59 M40 08:03:15 1 

DM 183 Stephan Hain 1958 GSV Porz 85 M30 08:03:20 
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74 184 Ernst Wodli 1943 Grüningen 27 MHK 08:03:27 
 76 185 Werner Rathert 1935 Dortmund 60 M40 08:03:42 5 

87 186 Werner Menne 1961 Witten 28 MHK 08:04:08 1 

DM 187 Ulrich Heise 1938 ESV Aachen 12 M50 08:04:16 
 DM 188 Bernd Orlowski 1957 SuS Schalke 96 86 M30 08:04:26 
 DM 189 Sigrid Lomsky 1942 SCC Berlin 1 W40 08:04:32 
 87 190 Werner Peschel 1949 Telgte 87 M30 08:04:33 2 

84 191 Adolf Dütting 1934 Warendorf 13 M50 08:04:53 3 

80 192 Hans Noack 1937 Gießen 61 M40 08:05:30 1 

84 193 Wolfgang Schwerk 1955 Kaarst 29 MHK 08:05:47 3 

74 194 Klaus-Dieter Holz 1943 Hannover 30 MHK 08:06:05 
 72 195 Siegfried Wunner 1940 Hannover 88 M30 08:06:33 
 76 196 Ulrich Schröter 1953 Unna-Massen 31 MHK 08:06:51 3 

85 197 Richard Kallenborn 1948 Lebach 89 M30 08:07:30 2 

85 198 Detlef Rüppel 1945 Berlin 62 M40 08:07:30 5 

85 199 Alfons Winkowitsch 1935 Steinabrückl / AUT 14 M50 08:07:30 7 

73 200 Reinhold Serafin 1934 Dornholzhausen 90 M30 08:07:33 3 

88 201 Horst Clemens 1938 Paderborn 15 M50 08:07:40 6 

77 202 Heinz Hecker 1937 Lambrecht 63 M40 08:07:43 1 

77 203 Klaus-Dieter Holz 1943 Hannover 91 M30 08:08:05 3 

89 204 Walerij Klementjen 1957 Daugavpil / LAT 92 M30 08:08:06 1 

83 205 Hans-Peter Weßling 1934 Duisburg 64 M40 08:08:26 2 

DM 206 Matthias Däschner 1960 SSC Hanau-Rodenbach 32 MHK 08:08:26 
 88 207 Ewald Feldmann 1951 Neuenrade 93 M30 08:09:10 1 

88 208 Hans-Peter Weßling 1934 Duisburg 16 M50 08:09:24 7 

DM 209 Friedbert Michalzik 1960 Spiridon Oldesloe 33 MHK 08:09:32 
 DM 210 Peter Froese 1959 TSV Victoria Clarholz 94 M30 08:09:57 
 81 211 Toni Dell 1936 Dortmund 65 M40 08:10:25 6 

DM 212 Wilhelm König 1939 TV Mühlhausen-Uelzen 17 M50 08:10:55 
 DM 213 Walter Wagner 1953 TV Mannheim-Rheinau 95 M30 08:11:30 
 96 214 Ferdinand Tiggelkamp 1948 LG Kreis Neuss 66 M40 08:11:37 
 DM 215 Winfried Becker 1941 ASC 88 Wuppertal 67 M40 08:11:43 
 86 216 Wilfried Schneider 1932 Netphen 18 M50 08:11:47 13 

78 217 Hans-Werner Kleu 1942 Bedburg 96 M30 08:11:54 1 

DM 218 Helmut Urbach 1942 GSV Porz 68 M40 08:12:22 
 70 219 Guy Devilliers 1937 Nancy / FRA 97 M30 08:13:24 1 

86 220 Reinhard Husen 1944 Glücksburg 69 M40 08:13:24 9 

87 221 Horst Clemens 1938 Paderborn  70 M40 08:14:02 5 

DM 222 Ralf Veers 1953 SV Friedrichsgabe 98 M30 08:14:05 
 75 223 Martin Neeb 1953 Gummersbach 34 MHK 08:14:25 1 

DM 224 Hubert Kamps 1950 VSV Grenzland Wegberg 99 M30 08:14:39 
 DM 225 Klaus Peschke 1939 LLG Springe 19 M50 08:14:54 
 74 226 Fritz Kremling 1922 Koblenz 20 M50 08:15:06 
 81 227 Helmut Ritter 1937 Schwarzenbach 71 M40 08:15:25 3 

73 228 Martin Pafel 1934 Mühlheim 100 M30 08:15:30 
 90 229 Gerd Paulus 1942 Fassberg 72 M40 08:15:48 1 

76 230 Jean le Potier 1953 Hennes / FRA 35 MHK 08:16:26 3 
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71 231 Martin Pafel 1934 Mülheim 101 M30 08:16:43 
 71 232 Erich Jendretzke 1929 Dortmund-Sölde 73 M40 08:16:43 3 

88 233 Wolfgang Barduhn 1940 Berlin 74 M40 08:16:47 1 

DM 234 Katharina Janicke 1953 LC Bad Kreuznach 1 W30 08:16:51 
 79 235 Helmut Reitz 1938 Leisel 75 M40 08:17:36 1 

86 236 Rainer Eßer 1943 Berlin 76 M40 08:17:54 1 

87 237 Helmut Schieke 1939 Herford 77 M40 08:18:24 14 

82 238 Werner Linden 1949 Niederahr 102 M30 08:18:26 1 

71 239 Hans Möckl 1940 Soeborg / DEN 36 MHK 08:18:45 
 70 240 Gerd Jungmann 1942 Dülmen 37 MHK 08:18:47 1 

DM 241 Stefan Feller 1968 LTF Marpingen 38 MHK 08:19:33 
 88 242 Werner Menne 1961 Witten 39 MHK 08:19:38 2 

96 243 Rolf Diekmann 1959 LC 92 Bad Salzuflen 103 M30 08:19:46 
 83 244 Bruno Helmer 1954 Großlänghausen 40 MHK 08:19:53 2 

83 245 Wilfried Schneider 1932 Netphen 21 M50 08:19:55 10 

83 246 Harry Pasalk 1949 Kamen-Methler 104 M30 08:20:00 7 

DM 247 Christian Hottas 1956 LAV Hamburg-Nord 105 M30 08:20:04 
 76 248 Jaques Javet 1948 Motier / SUI 41 MHK 08:20:15 2 

76 249 Hans-Martin Erdmann 1944 Dormagen 106 M30 08:20:17 1 

90 250 Ernst Metzger 1946 LG Zollern Albstadt 78 M40 08:20:17 6 

83 251 Günther Timm 1937 Hiddenhausen 79 M40 08:20:18 1 

75 252 Roland Wächtler 1943 Solingen 107 M30 08:20:32 2 

96 253 Gerd Romppel 1942 LG Lippe-Süd 22 M50 08:20:32 
 88 254 Bernhard Knetsch 1938 Alfter 23 M50 08:20:37 3 

77 255 Henri Deneuville 1938   108 M30 08:20:41 1 

88 256 Helmut Schieke 1939 Herford 80 M40 08:20:55 15 

86 257 Hans-Werner Schween 1948 Offenbach 109 M30 08:21:25 2 

77 258 Heinz Leetz 1939 Leonberg 110 M30 08:21:37 2 

72 259 Christian Woelfflin 1946 Sochaux / FRA 42 MHK 08:21:46 
 84 260 Hans-Peter Weßling 1934 Duisburg 24 M50 08:21:53 3 

DM 261 Harald Müller 1967 ASV St. Augustin 43 MHK 08:22:19 
 DM 262 Klaus-Dieter Holz 1942 VfL Wolfsburg 81 M40 08:22:34 
 71 263 Reinhold Serafin 1934 Dornholzhausen 111 M30 08:22:40 
 75 264 Hans Martin Bresch 1947 Wuppertal 44 MHK 08:22:49 1 

87 265 Wilhelm Heckmann 1949 Bochum 112 M30 08:23:01 2 

81 266 Joachim Langnickel 1941 Herzebrock 82 M40 08:23:19 6 

81 267 Wilhelm Sommer 1950 Unna 45 MHK 08:24:05 3 

82 268 Wolfgang Schwerk 1955 Düsseldorf 46 MHK 08:24:09 2 

83 269 Detlef Kühnel 1945 Roth 113 M30 08:24:10 1 

87 270 Ralf Eisfeld 1944 Unna 83 M40 08:24:13 4 

78 271 Werner Ullrich 1941 Ludwigshafen 114 M30 08:24:22 5 

DM 272 Heinz-Alois Federhen 1949 SG Dülken 84 M40 08:24:31 
 83 273 Heinz Saaro 1932 Mönchengladbach 25 M50 08:24:52 1 

82 274 Joachim Langnickel 1941 Herzebrock 85 M40 08:24:58 7 

86 275 Joachim Langnickel 1941 Herzebrock 86 M40 08:24:58 11 

DM 276 Heinz-Werner Dellwig 1950 Marathon-Club Menden 115 M30 08:25:02 
 83 277 Günter Lorek 1945 Gladbeck 116 M30 08:25:03 1 
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84 278 Reinhard Husen 1944 Glücksburg 87 M40 08:25:06 7 

DM 279 Joachim Kube 1950 Mar.-Club Eschweiler 117 M30 08:25:35 
 83 280 Falko Depper 1941 Ludwigshafen 88 M40 08:25:40 6 

84 281 Paul Hantke 1943 Gronau 89 M40 08:26:01 1 

84 282 Günter Lorek 1945 Gladbeck 118 M30 08:26:02 2 

DM 283 Günter Mayer 1951 TG Stockach 119 M30 08:26:02 
 DM 284 Ulrich Scharrenberg 1948 LG Erkrath-Hochdahl 90 M40 08:26:03 
 88 285 Michael Wrede 1964 Unna-Massen 47 MHK 08:26:40 1 

88 286 Horst Comes 1941 Unna 91 M40 08:26:40 8 

81 287 Herbert Meyer 1947 Düsseldorf 120 M30 08:26:42 3 

96 288 Hans-Peter Vogt 1956 LKD Düsseldorf 92 M40 08:26:46 
 96 289 Christoph Wenzel 1960 TV Unna 121 M30 08:27:01 
 83 290 Dieter Dippel 1938 Bielefeld 93 M40 08:27:04 4 

DM 291 Christoph Wenzel 1960 LG Gevelsberg/Schwelm 48 MHK 08:27:15 
 75 292 Gerhard Kahle 1938 Bochum-Dahlhausen 122 M30 08:27:17 2 

DM 293 Siegfried Kühn 1955 LG Offenbach 123 M30 08:27:28 
 82 294 Günter Dalitz 1935 Unna 94 M40 08:27:55 3 

74 295 Lothar Hornig 1940 Hamm 124 M30 08:28:11 
 84 296 Ernst Metzger 1946 Albstadt 125 M30 08:28:14 2 

88 297 Reinhold Neukirch 1955 Altrich 126 M30 08:28:29 1 

DM 298 Karlheinz Kobus 1966 LTF Marpingen 49 MHK 08:28:35 
 78 299 Gerhard Rettig 1927 Unna 26 M50 08:28:36 6 

86 300 Ralf Eisfeld 1944 Unna 95 M40 08:28:50 3 

70 301 Johannes Dulisch 1936 Verden 127 M30 08:28:56 1 

70 302 Erich Jendretzke 1929 Dortmund 96 M40 08:28:56 2 

83 303 Horst Gack 1954 Kulmbach 50 MHK 08:28:58 4 

88 304 Karsten Jacobsen 1941 Zwingenberg 97 M40 08:28:59 1 

89 305 Helmut Schieke 1939 SC Herford 27 M50 08:29:10 16 

77 306 Ulrich Schröter 1953 Unna-Massen 51 MHK 08:29:17 4 

82 307 Alois Federhehn 1949 Viersen 128 M30 08:29:24 3 

82 308 Bruno Helmer 1954 Großlangheim 52 MHK 08:29:44 1 

85 309 Werner Schneider 1958 Erdmannhausen 53 MHK 08:30:28 3 

DM 310 Toni Sommer 1949 LG München 98 M40 08:30:28 
 DM 311 Andreas Look 1966 TV Unna 54 MHK 08:30:32 
 83 312 Günter Dalitz 1935 Unna 99 M40 08:30:34 4 

DM 313 Ferdinand Tiggelkamp 1948 FC Straberg 100 M40 08:30:39 
 90 314 Peter Gröpper 1935 Suchsdorfer SV 28 M50 08:30:58 2 

DM 315 Peter Wehde 1944 Spiridon Berlin 101 M40 08:31:08 
 88 316 Ernst Metzger 1946 Albstadt 102 M40 08:31:19 4 

84 317 Alfons Winkowitsch 1935 Steinabrückl / AUT 103 M40 08:31:47 6 

79 318 Gerd Henrichs 1947 Neunkirchen 129 M30 08:31:57 1 

82 319 Wilfried Schneider 1932 Netphen 29 M50 08:32:02 9 

73 320 Lothar Hornig 1940 Hamm 130 M30 08:32:25 
 73 321 Siegfried Stadler 1942 Remscheid 55 MHK 08:33:09 
 DM 322 Gernot Kurtz 1945 IGL Reutlingen 104 M40 08:33:20 
 85 323 Wilfried Schneider 1932 Netphen 30 M50 08:33:23 12 

83 324 Helmut Ritter 1937 Hallerstein 105 M40 08:33:27 5 
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88 325 Klaus Reeh 1939 München 106 M40 08:33:46 1 

86 326 Burkhard Froese 1955 Berlin 131 M30 08:33:53 1 

81 327 Karl-Heinz Dickes 1951 Köln 56 MHK 08:34:02 2 

85 328 Hermann Hannig 1937 Unna 107 M40 08:34:22 4 

78 329 Reinhard Heinzelmann 1937 Erkrath 108 M40 08:34:29 4 

86 330 Wilhelm Heckmann 1949 Bochum 132 M30 08:34:31 1 

88 331 Friedhelm Pohlmann 1936 Bad Oeynhausen 31 M50 08:34:34 3 

90 332 Werner Peschel 1949 TV Friesen Telgte 109 M40 08:34:38 4 

82 333 Horst Comes 1941 Unna 110 M40 08:34:47 2 

80 334 Edgar Reisert 1936 Hösbach 111 M40 08:34:53 5 

85 335 Werner Mädler 1949 Mönchengladbach 133 M30 08:34:56 2 

85 336 Dietrich Sickert 1939 Berlin 112 M40 08:35:01 5 

80 337 Helmut Ritter 1937 Hallerstein 113 M40 08:35:09 2 

DM 338 Ottmar Stodtko 1957 TSV 1860 Ansbach 134 M30 08:35:09 
 86 339 Manfred Jansen 1927 Hannover 32 M50 08:35:25 5 

82 340 Jes Meyn 1942 Kiefernheide 114 M40 08:35:29 2 

DM 341 Hans Fabian 1951 LF Bönen 135 M30 08:35:56 
 DM 342 Ingo Gehrke 1953 SuS Schalke 96 136 M30 08:36:07 
 71 343 Kurt Vögeli 1927 Biel / SUI 115 M40 08:36:11 
 DM 344 Günter Kirsch 1939 TV Lebach 33 M50 08:36:14 
 72 345 Martin Pafel 1934 Mülheim 137 M30 08:36:20 
 88 346 Matthias Herker 1960 Burgdorf 57 MHK 08:36:31 1 

84 347 Hegall Vollert 1941 Radolfzell 116 M40 08:36:36 1 

82 348 Paul-Ludwig Wilhelm 1942 Dortmund 117 M40 08:36:40 5 

75 349 Hans Peter Schwarz 1938 Lünen 138 M30 08:36:42 4 

80 350 Bernd Holstiege 1942 Frankfurt 139 M30 08:36:48 1 

73 351 Eberhard Piske 1941 Unna 140 M30 08:36:56 5 

85 352 Karl-Heinz Schulze 1936 Hamburg 118 M40 08:36:57 1 

89 353 Wilfried Schneider 1932 Netphen 34 M50 08:36:57 15 

DM 354 Adalbert Grüner 1950 Non-Stop-Ultra Brakel 141 M30 08:37:07 
 85 355 Helmut Schieke 1939 Herford 119 M40 08:37:20 12 

96 356 Heinrich Schmidt 1954 TV Zeil 120 M40 08:37:21 
 79 357 Jaques Javet 1948 Montier / SUI 58 MHK 08:37:28 5 

90 358 Hans-Willi Stassak 1959 Nörvenich 142 M30 08:37:28 2 

80 359 Horst Gack 1942 Kulmbach 143 M30 08:37:30 1 

96 360 Walter Hantke 1941 LG Kreis Neuss 35 M50 08:37:35 
 75 361 Reinhold Serafin 1934 Dornholzhausen 121 M40 08:37:41 4 

83 362 Friedrich Heger 1942 Griesheim 122 M40 08:37:50 1 

83 363 Reinhard Husen 1944 Kappeln 144 M30 08:37:57 6 

71 364 Fritz Kremling 1922 Koblenz 123 M40 08:38:02 
 DM 365 Klaus Becker 1948 ESV Münster 124 M40 08:38:15 
 88 366 Joachim Langnickel 1941 Herzebrock 125 M40 08:38:21 13 

76 367 Michael Aussieker 1943 Köln 145 M30 08:38:26 2 

72 368 Anton Woloszyn 1954 ESV Warburg 59 MHK 08:38:32 
 DM 369 Harry Pasalk 1949 TV Unna 126 M40 08:38:36 
 83 370 Bodo Ebel 1944 Stadthagen 146 M30 08:38:38 11 

83 371 Heinz Holzbrink 1947 Unna-Uelzen 147 M30 08:38:41 2 
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DM 372 Rainer Schädlich 1945 SCC Berlin 127 M40 08:38:43 
 80 373 Joachim Langnickel 1941 Herzebrock 148 M30 08:38:53 5 

96 374 Detlef Köhler 1956 Marathon-Club Menden 128 M40 08:38:54 
 83 375 Peter Gröpper 1935 Kiel 129 M40 08:38:59 1 

82 376 Horst Gack 1943 Kulmbach 149 M30 08:39:08 3 

83 377 Gerhard Matzke 1938 Raunheim 130 M40 08:39:26 1 

87 378 Felix Krause 1937 Dortmund 36 M50 08:39:30 10 

72 379 Günther Mohr 
 

Kulmbach 60 MHK 08:39:34 
 79 380 Toni Dell 1936 Dortmund-Wickede 131 M40 08:39:37 5 

DM 381 Ernst Metzger 1946 LG Zollern-Alb 132 M40 08:39:40 
 88 382 Adolf Dütting 1934 Warendorf 37 M50 08:39:46 6 

84 383 Richard Kallenborn 1948 Lebach 150 M30 08:39:57 1 

DM 384 Karsten Michael Binke 1943 Styrumer TV von 1880 133 M40 08:39:57 
 72 385 Heinz Pingel 1938 Krefeld 151 M30 08:40:03 
 80 386 Hermann Hahn 1935 Großalmerode 134 M40 08:40:21 3 

80 387 Arthur Hahn 1930 Großalmerode 38 M50 08:40:21 1 

DM 388 Dieter Sanitz 1935 LG/SSC Karlsruhe 39 M50 08:40:22 
 82 389 Adolf Dütting 1934 Warendorf 135 M40 08:40:43 2 

72 390 Manfred Geisler 1939 Remscheid 152 M30 08:40:45 
 83 391 Willi Berning 1937 Neuenkirchen 136 M40 08:40:50 9 

84 392 Theo Krämer 1944 Schönecken 137 M40 08:40:54 1 

89 393 Falko Depper 1941 Ludwigshafen 138 M40 08:41:00 12 

76 394 Gerhard Kahle 1938 Bochum-Dahlhausen 153 M30 08:41:02 2 

DM 395 Konrad Richter 1938 TSV Leinfelden 40 M50 08:41:08 
 88 396 Hans Borgmann 1945 Dortmund 139 M40 08:41:14 2 

76 397 Arnhold Wehrwein 1930 Bochum 140 M40 08:41:17 4 

78 398 Siegfried Stadler 1947 Remscheid 61 MHK 08:41:22 6 

84 399 Wilfried Schneider 1932 Netphen 41 M50 08:41:32 11 

83 400 Armin Longerich 1939 Düsseldorf 141 M40 08:41:36 1 

88 401 Wilhelm König 1939 Unna-Mühlhausen 142 M40 08:41:36 4 

82 402 Helmut Schieke 1939 Herford 143 M40 08:41:38 9 

77 403 Gerhard Rettig 1927 Unna 42 M50 08:41:40 5 

DM 404 Reinhard Wass 1950 TV Unna 154 M30 08:41:46 
 84 405 Lothar Heine 1940 Horn-Bad Meinberg 144 M40 08:41:55 3 

83 406 Olaf Wortmann 1962 Balve 62 MHK 08:42:10 4 

74 407 Karl Malterer 1929 Bad Bramstedt 145 M40 08:42:14 
 82 408 Hans Arnold 1936 Kelkheim 146 M40 08:42:14 1 

88 409 Harro Smidt 1933 Hagen 43 M50 08:42:14 5 

77 410 Jürgen Lange 1943 Berlin 155 M30 08:42:15 6 

90 411 Bernd Zander 1941 Berlin / DDR 147 M40 08:42:15 1 

74 412 Martin Pafel 1934 Mülheim 148 M40 08:42:28 
 88 413 Wilfried Schneider 1932 Netphen 44 M50 08:42:32 14 

72 414 Reinhold Serafin 1934 Dornholzhausen 156 M30 08:42:41 
 76 415 Willi Bolten 1952 Niederbrüdden 63 MHK 08:42:43 1 

96 416 Friedrich Rüther 1936 LG Kreis Ahrweiler 1 M60 08:42:46 
 86 417 Felix Krause 1937 Dortmund 149 M40 08:42:50 9 

74 418 Manfred Geisler 1943 Remscheid 64 MHK 08:42:54 
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73 419 Wolfgang Fuchshuber 1935 Kassel 157 M30 08:42:56 
 DM 420 Hans-Ulrich Gabriel 1959 SSC Hanau-Rodenbach 158 M30 08:43:00 
 89 421 Franciszek Wodka 1951 Bergkamen 159 M30 08:43:06 1 

73 422 Ernst Wodli 1943 Grüningen 65 MHK 08:43:23 
 81 423 Horst Clemens 1938 Paderborn 150 M40 08:43:36 1 

76 424 Lothar Biermann 1945 Iserlohn 66 MHK 08:43:37 5 

89 425 Herbert Ort 1941 Zell 151 M40 08:43:40 1 

73 426 Helmut Wiggge 1922 Hamm 45 M50 08:43:43 4 

86 427 Heinz-Alois Federhen 1949 Viersen 160 M30 08:43:58 6 

DM 428 Peter Rauch 1941 DJK Memmingen 152 M40 08:44:02 
 81 429 H.-Joachim Hackmann 1934 Mülheim 153 M40 08:44:06 1 

87 430 Rüdiger Schöllmann 1969 Schmallenberg 67 MHK 08:44:09 1 

74 431 Manfred Westphal 1938 Bielefeld 161 M30 08:44:12 3 

87 432 Joseph Käsbohrer 1935 Regensburg 46 M50 08:44:12 1 

78 433 Ludwig Eitelmann 1935 Ludwigshafen 154 M40 08:44:17 1 

83 434 Ernst Metzger 1946 Albstadt 162 M30 08:44:33 1 

74 435 Alberto Tognetti 1934 Lausanne / SUI 155 M40 08:44:34 
 DM 436 Friedrich Marquardt 1936 TuS Holstein Quickborn 47 M50 08:44:45 
 76 437 Hans Napierala 1937 Menden 163 M30 08:44:54 5 

83 438 Alfons Winkowitsch 1935 Hölles 156 M40 08:44:55 5 

DM 439 Armin-Peter Faust 1943 ASV Idar-Oberstein 157 M40 08:44:57 
 83 440 Bodo Salmon 1942 Lübeck 158 M40 08:45:11 2 

79 441 Ludwig Eitelmann 1935 Ludwigshafen 159 M40 08:45:12 2 

86 442 Heinrich Albert 1931 Mutterstadt 48 M50 08:45:23 2 

78 443 Arnold Wehrwein 1930 Bochum 160 M40 08:45:27 4 

73 444 Bernhard Knetsch 1938 Alfter 164 M30 08:45:32 
 83 445 Hans-Werner Klatt 1940 Kiel 161 M40 08:45:38 1 

88 446 Heinz-Alois Federhen 1949 Viersen 165 M30 08:45:38 7 

75 447 Charles Day 1941 Flensburg 166 M30 08:45:39 1 

DM 448 Gerhard Walper 1950 RTL Rodgau Lauftreff 167 M30 08:45:47 
 87 449 Hans-Peter Weßling 1934 Duisburg 49 M50 08:45:51 6 

83 450 Walter Thünker 1950 Bottrop-Kirchhellen 168 M30 08:45:54 3 

DM 451 Ditmar Hendrich 1947 SG Rheine-Elte 162 M40 08:45:54 
 90 452 Dieter Sanitz 1935 SSC Karlsruhe 50 M50 08:45:55 1 

84 453 Hans Uwe Breer 1940 Unna 163 M40 08:45:57 2 

76 454 Heinz John 1925 Meinerzhagen 51 M50 08:46:04 4 

83 455 Hans-Willy Adolf 1936 Norderstedt 164 M40 08:46:08 3 

90 456 Wolf-Dieter Schütze 1940 SC Herford 52 M50 08:46:10 2 

96 457 Ralf Dietz 1963 Laufgruppe Deiringsen 169 M30 08:46:17 
 DM 458 Willi Klein 1950 GSV Porz 170 M30 08:46:19 
 83 459 Jens Meyn 1942 Hamburg 165 M40 08:46:32 3 

88 460 Herbert Dobbertin 1935 Frankfurt 53 M50 08:46:47 1 

90 461 Peter Bursian 1954 Furtwangen 171 M30 08:46:48 1 

87 462 Franz Josef Minnich 1954 Hildesheim 172 M30 08:46:53 2 

87 463 Werner Pacyna 1943 Sarstedt 166 M40 08:46:53 1 

DM 464 Heinrich Meyerhöfer 1937 
LAZ Obernburg-
Miltenberg 54 M50 08:46:58 

 84 465 Jürgen Galster 1950 Frankfurt 173 M30 08:47:15 5 
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82 466 Wilhelm Sommer 1950 Unna 174 M30 08:47:25 4 

74 467 Arnhold Wehrwein 1930 Bochum 167 M40 08:47:26 
 96 468 Hans Fabian 1951 Lauffreunde Bönen 168 M40 08:47:26 
 70 469 Martin Pafel 1934 Mülheim 175 M30 08:47:30 1 

89 470 Herbert Wunderlich 1949 Siegen 169 M40 08:47:30 1 

88 471 Alexander Eichler 1948 Köln 170 M40 08:47:32 1 

90 472 Walter Wandel 1963 SG BMWI Bonn 68 MHK 08:47:32 2 

87 473 Ralf Veers 1953 Norderstedt 176 M30 08:47:39 2 

86 474 Dietmar Mersch 1949 Steinfurt 177 M30 08:47:47 1 

73 475 Kurt Schäfer 1921 Heidelberg 55 M50 08:47:58 
 84 476 Ernst Brüssel 1952 Niederkrüchten 178 M30 08:48:10 1 

DM 477 Dietrich Timm 1935 TuS Holstein Quickborn 56 M50 08:48:31 
 86 478 Udo Kleimenhagen 1949 Wuppertal 179 M30 08:48:35 1 

82 479 Harry Pasalk 1949 Kamen-Methler 180 M30 08:48:37 6 

80 480 Günter Winkler 1932 Mülheim 171 M40 08:48:47 7 

DM 481 Josef Schaffrath 1958 SV Rot-Weiß Schlafhorst 181 M30 08:48:55 
 81 482 Manfred Jost 1936 Ratingen 172 M40 08:48:57 1 

83 483 Hans-Joachim Matthies 1930 Norderstedt 57 M50 08:48:57 1 

85 484 Wolfgang Stittner 1949 Gütersloh 182 M30 08:48:59 2 

80 485 Karl-Heinz Hofmann 1940 Rauschenberg 173 M40 08:49:02 1 

82 486 Peter Heilsberger 1942 Visselhövede 174 M40 08:49:02 5 

DM 487 Gudrun Müller 1948 IGL Reutlingen 2 W40 08:49:05 
 90 488 Helmut Schieke 1939 SC Herford 58 M50 08:49:12 17 

83 489 Joachim Langnickel 1941 Herzebrock 175 M40 08:49:15 8 

DM 490 Willi Baumeister 1955 Triathlon Hub Nürnberg 183 M30 08:49:16 
 85 491 Winfried Farin 1952 Neuss 184 M30 08:49:18 1 

DM 492 Bernd Schneider 1948 Alfterer SC 176 M40 08:49:19 
 76 493 Horst Schünemann 1936 Kirchheim 177 M40 08:49:21 1 

81 494 Achim Holzmüller 1938 Hjallense-Odense / DEN 178 M40 08:49:21 1 

DM 495 
Gisela Schneider-
Endrowait 1952 TuS Iserlohn 2 W30 08:49:34 

 86 496 Heinz-Werner Janicke 1951 Weinsheim 185 M30 08:49:35 7 

86 497 Katharina Janicke 1953 Weinsheim 3 W30 08:49:35 5 

76 498 Hans Möckl 1940 Ballerup 186 M30 08:49:42 3 

87 499 Adolf Dütting 1934 Warendorf 59 M50 08:49:45 5 

82 500 Bernd Franke 1942 Unna 179 M40 08:50:03 4 

85 501 Ralf Eisfeld 1944 Unna 180 M40 08:50:19 2 

87 502 Herbert Munz 1947 Heidenheim 181 M40 08:50:19 1 

88 503 Harry Pasalk 1949 Kamen-Methler 187 M30 08:50:21 10 

DM 504 Hermann Wassermann 1936 TSV 1886 Kandel 60 M50 08:50:26 
 DM 505 Wilhelm Sommer 1950 TV Unna 188 M30 08:50:27 
 72 506 Kurt Vögeli 1927 Biel / SUI 182 M40 08:50:35 
 78 507 Franz Schullisch 1941 Bachenbülach 189 M30 08:50:46 1 

88 508 Hans-Karl Peter 1950 Hürth 190 M30 08:50:55 1 

74 509 Horst Claußen 1943 Hamburg 69 MHK 08:50:59 
 88 510 Werner Reuter 1940 Kempen 183 M40 08:51:02 2 

90 511 Bernd Neumann 1950 Genthin / DDR 184 M40 08:51:07 1 

DM 512 Rolf Knust 1948 LAV Alfeld 185 M40 08:51:09 
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80 513 Wolf Irle 1939 Plön 186 M40 08:51:11 2 

77 514 Werner Veidt 1932 Wuppertal 187 M40 08:51:15 3 

89 515 Ernst Metzger 1946 LG Zollernalb 188 M40 08:51:18 5 

DM 516 Wolfgang Feikert 1953 LSG Karlsruhe 191 M30 08:51:28 
 85 517 Jos Sperrer 1946 Weiden 192 M30 08:51:29 1 

89 518 Jürgen Lau 1939 SKG Roßdorf 61 M50 08:51:39 4 

85 519 Beate Jansen 1962 Hannover 3 WHK 08:51:42 2 

DM 520 Detlef Bonk 1955 TV Refrath 193 M30 08:51:45 
 DM 521 Luigi Reinschmidt 1932 ESV Blau-Gold Frankfurt 62 M50 08:51:47 
 84 522 Jürgen Hensel 1942 Dahlenburg 189 M40 08:51:53 1 

82 523 Willi Berning 1937 Neuenkirchen 190 M40 08:52:07 8 

88 524 Peter Wurzer 1951 Aham 194 M30 08:52:08 1 

DM 525 Volkmar Henke 1944 SG Rheine-Elte 191 M40 08:52:10 
 DM 526 Rudolf Speer 1934 TuS Hemslingen-Söhl 63 M50 08:52:14 
 81 527 Günter Dalitz 1935 Unna 192 M40 08:52:18 2 

88 528 Gerhard Baumeister 1958 Warendorf 195 M30 08:52:20 1 

80 529 Ahlrich Sigl 1937 Aurich 193 M40 08:52:30 3 

DM 530 Herbert Munz 1947 LG Staufen 194 M40 08:52:38 
 78 531 Peter Heilsberger 1942 Rosebruch 196 M30 08:52:52 3 

DM 532 Dirk Bösler 1943 LG Ried 195 M40 08:52:58 
 83 533 Hans Noack 1937 Giersen 196 M40 08:53:04 2 

88 534 Bernd Albrecht 1940 Schwalmstadt 197 M40 08:53:05 1 

88 535 Günter Koch 1949 Castrop-Rauxel 197 M30 08:53:07 1 

79 536 Willi Berning 1937 Neuenkirchen 198 M40 08:53:08 7 

84 537 Joachim Langnickel 1941 Herzebrock 199 M40 08:53:09 9 

85 538 Paul Kowalsky 1935 Essen 64 M50 08:53:13 1 

DM 539 Richard Lüttmann 1950 SG Rheine-Elte 198 M30 08:53:14 
 86 540 Harald Gruno 1957 Oelde 70 MHK 08:53:16 1 

84 541 Udo Möller 1960 Gehrden 71 MHK 08:53:17 1 

76 542 Werner Veidt 1932 Wuppertal 200 M40 08:53:21 2 

90 543 Bernd Böge 1953 TV Friesen Telgte 199 M30 08:53:38 2 

DM 544 Kassian Burster 1964 LG Ortenau-Nord 72 MHK 08:53:40 
 87 545 Udo Lehnerts 1959 Wittlich 73 MHK 08:53:47 2 

83 546 Heinz Sindorf 1942 Rommerskirchen 201 M40 08:53:50 4 

85 547 Manfred Jansen 1927 Hannover 65 M50 08:54:01 4 

78 548 Ernst Bühlmann 1943 Küsnacht / SUI 200 M30 08:54:02 6 

84 549 Wilfried Arlic 1951 Lünen 201 M30 08:54:04 2 

85 550 Walter Wagner 1953 Cölbe-Schönstadt 202 M30 08:54:14 1 

83 551 Helmut Schieke 1939 Herford 202 M40 08:54:35 10 

88 552 Alan Wiggins 1960 St. Tönis 74 MHK 08:54:37 1 

74 553 Jürgen Lange 1943 Berlin 75 MHK 08:54:40 
 74 554 Heinz Leetz 1939 Leonberg 203 M30 08:54:48 
 86 555 Manfred Jost 1936 Mettmann 66 M50 08:54:49 3 

87 556 Karl-Heinz Schulze 1936 Hamburg 67 M50 08:54:50 3 

77 557 Horst Rudolph 1937 Kassel 203 M40 08:54:55 4 

77 558 Jacques Maillet 1944 Avon / FRA 204 M30 08:55:18 3 

88 559 Karl-Heinz Aufmhoff 1938 Dortmund 68 M50 08:55:19 1 
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DM 560 Walter Zimmermann 1954 TV Marktheidenfeld 205 M30 08:55:23 
 84 561 Dietrich Sickert 1939 Berlin 204 M40 08:55:30 4 

DM 562 Gerd Henrichs 1947 TSV Salchendorf 205 M40 08:55:32 
 DM 563 Gert Höhle 1954 Spiridon Frankfurt 206 M30 08:55:33 
 73 564 Hans-Peter Schwarz 1938 Lünen 207 M30 08:55:52 
 78 565 Josef Hagemann 1952 Lüdinghausen 76 MHK 08:55:54 3 

78 566 Jürgen Ahlders 1944 Coesfeld 208 M30 08:55:54 3 

75 567 Örjan Ohlsson 1946 Svedala / SWE 77 MHK 08:55:55 1 

96 568 Andreas Krunke 1962 Lauffreunde Bönen 209 M30 08:55:58 
 84 569 Hans-Willy Adolf 1936 Norderstedt 206 M40 08:56:01 4 

82 570 Reinhard Husen 1944 Kappeln 210 M30 08:56:09 5 

82 571 Mathias Hörmann 1954 Hof 78 MHK 08:56:15 2 

86 572 Peter Heilsberger 1942 Visselhövede 207 M40 08:56:18 7 

87 573 Falko Depper 1941 Ludwigshafen 208 M40 08:56:19 10 

73 574 Frederick Howell 1943 Soltau 79 MHK 08:56:23 
 77 575 Rainer Kath 1939 Salzgitter 211 M30 08:56:25 2 

77 576 Franz Kuttner 1924 Knittelfeld / AUT 69 M50 08:56:25 4 

82 577 Dyuro Dobrijevic 1944 Selb 212 M30 08:56:36 2 

87 578 Hans-Willy Adolf 1936 Norderstedt 70 M50 08:56:37 7 

85 579 Udo Möller 1960 Gehrden 80 MHK 08:56:41 2 

77 580 Reinhard Heinzelmann 1937 Erkrath 209 M40 08:56:46 3 

84 581 Reinhard Wass 1950 Unna 213 M30 08:56:47 4 

DM 582 Jürgen Hensel 1942 LG Lüneburg 210 M40 08:56:51 
 86 583 Erwin Haas 1939 Sulzfeld 211 M40 08:56:53 1 

88 584 Walter Zimmermann 1954 Marktheidenfeld 214 M30 08:57:11 1 

77 585 Peter Heilsberger 1942 Visselhövede 215 M30 08:57:25 2 

85 586 Dieter Langmaack 1946 Kiel 216 M30 08:57:29 1 

87 587 Reinhold Heckmann 1933 Gelsenkirchen 71 M50 08:57:30 1 

78 588 Paulfried Dick 1934 Hochdahl 212 M40 08:57:31 4 

82 589 Silvio Rogala 1951 Hanau 81 MHK 08:57:40 2 

77 590 Bernd Franke 1942 Unna 217 M30 08:57:46 3 

DM 591 Heinz Sindorf 1942 TV Rommerskirchen 213 M40 08:57:50 
 81 592 Klaus Frauenstein 1945 Krombach 218 M30 08:57:57 3 

85 593 Lothar Heine 1939 Horn-Bad Meinberg 214 M40 08:58:03 4 

85 594 Heinz-Alois Federhen 1949 Viersen 219 M30 08:58:06 5 

77 595 Manfred Bublitz 1935 Barsinghausen 215 M40 08:58:07 2 

81 596 Wolfgang Schwerk 1955 Königsmoor 82 MHK 08:58:07 1 

90 597 Josef Grond 1953 Marathon Steinfurt 220 M30 08:58:10 1 

74 598 Heinz John 1925 Meinerzhagen 216 M40 08:58:11 
 DM 599 Dieter Korte 1947 ESV Münster 217 M40 08:58:21 
 85 600 Peter Schreiber 1941 Paderborn 218 M40 08:58:26 1 

87 601 Malte Rossteuscher 1952 Mülheim 221 M30 08:58:34 2 

84 602 Friedhelm Hebel 1940 Wissen 219 M40 08:58:35 3 

89 603 Jürgen Schmidt 1961 Nürnberg 83 MHK 08:58:43 2 

80 604 Reinhold Serafin 1934 Dornholzhausen 220 M40 08:58:55 8 

96 605 Andreas Ziebe 1965 LG Hamm 222 M30 08:59:04 
 69 606 Helmut Urbach 1942 Köln 84 MHK 08:59:10 1 
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81 607 Georg Wagner 1935 Bertlich 221 M40 08:59:11 3 

73 608 Hans-Friedrich Backes 1927 Grüningen 222 M40 08:59:21 3 

DM 609 Axel Grenner 1942 LG Spandau 223 M40 08:59:27 
 82 610 Peter-Michael Sievers 1939 Oststeinbeck 224 M40 08:59:33 2 

87 611 Rolf Knust 1948 Alfeld 223 M30 08:59:37 1 

80 612 Dietrich Sickert 1939 Berlin 225 M40 08:59:42 1 

73 613 Ewald Lüdemann 1942 Solingen 85 MHK 08:59:43 3 

83 614 Reiner Schmidt 1955 Eberfing 86 MHK 08:59:45 1 

86 615 Adolf Dütting 1934 Warendorf 72 M50 08:59:48 4 

78 616 Udo Schlieker 1936 Erkrath 226 M40 08:59:52 1 

86 617 Uwe Mohr 1959 Bergkamen  87 MHK 08:59:52 1 

78 618 Franz-Josef Ludwig 1954 Borentreich 88 MHK 09:00:02 2 

86 619 Hans Weinbeck 1938 München 227 M40 09:00:10 6 

85 620 Friedhelm Pohlmann 1936 Bad Oeynhausen 228 M40 09:00:29 2 

88 621 Reinhold Neumann 1939 Burgdorf 229 M40 09:00:35 1 

87 622 Heinrich Meyerhöfer 1937 Klinwallstadt-Hof 73 M50 09:00:36 1 

78 623 Willi Findt 1938 Hassenhausen 230 M40 09:00:39 1 

85 624 Ferdinand Lucks 1934 Siegen 74 M50 09:00:39 4 

81 625 Reinhold Serafin 1934 
Langgöns-
Dornholzhausen 231 M40 09:00:58 9 

90 626 Falko Depper 1941 Marathon Ludwigshafen 232 M40 09:01:09 13 

81 627 Wilfried Schneider 1932 Netphen 233 M40 09:01:15 8 

74 628 Helmut Funke 1943 Hamm 89 MHK 09:01:21 
 88 629 Egon Longerich 1943 Düsseldorf 234 M40 09:01:24 1 

78 630 Paul Wilhelm 1942 Dortmund 224 M30 09:01:28 2 

74 631 Hans-Peter Schwarz 1938 Lünen 225 M30 09:01:29 3 

81 632 Horst Gack 1942 Kulmbach 226 M30 09:01:33 2 

80 633 Alois Klinkner 1944 Rappweiler 227 M30 09:01:54 5 

88 634 Wilhelm Sommer 1950 Unna 228 M30 09:01:54 7 

83 635 Rudolf Kunz 1941 Wetzlar 235 M40 09:02:09 10 

82 636 Robert Rößler 1955 Rothenburg 90 MHK 09:02:11 2 

88 637 Jürgen Lau 1939 Roßdorf 236 M40 09:02:16 3 

81 638 Dyuro Dobrijevic 1944 Selb 229 M30 09:02:28 1 

85 639 Karl Kemper 1941 Bad Driburg 237 M40 09:02:42 1 

82 640 Wolfgang Engelke 1948 Werl 230 M30 09:02:45 1 

84 641 Peter Fischer 1941 Kassel 238 M40 09:02:50 3 

77 642 Ernst Bühlmann 1943 Küsnacht / SUI 231 M30 09:02:55 5 

87 643 Herbert Falk 1943 Kamen 239 M40 09:03:05 2 

DM 644 Lothar Preißler 1946 SCC Berlin 240 M40 09:03:15 
 86 645 Karl-Heinz Schulze 1936 Hamburg 75 M50 09:03:17 2 

84 646 Manfred Jost 1936 Mettmann 241 M40 09:03:23 2 

77 647 Hans Napierala 1937 Menden 242 M40 09:03:25 6 

86 648 Ulrich Scharrenberg 1948 Hilden 232 M30 09:03:27 1 

88 649 Hans Fabian 1951 Kamen-Heeren 233 M30 09:03:35 1 

90 650 Christian Hottas 1956 LAV Hamburg-Nord 234 M30 09:03:42 2 

81 651 John Foden 1926 Mönchengladbach 76 M50 09:03:49 1 

DM 652 Manfred Engel 1941 LF Bönen 243 M40 09:03:49 
 85 653 Paul Hantke 1943 Gronau 244 M40 09:03:50 2 
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79 654 Felix Krause 1937 Dortmund-Wickede 245 M40 09:03:52 6 

76 655 Gerd Rettig 1927 Unna 246 M40 09:03:58 4 

73 656 Werner Flick 1943 Stetten 91 MHK 09:04:06 
 73 657 Dietmar Dorscheid 1942 Kohlscheid 92 MHK 09:04:08 
 84 658 Jens Meyn 1942 Hamburg 247 M40 09:04:16 4 

89 659 Werner Knährich 1944 1. Hanauer Lauftreff 248 M40 09:04:18 2 

DM 660 Horst Hauke 1940 LG Bamberg 249 M40 09:04:29 
 84 661 Gerd Heising 1946 Fröndenberg 235 M30 09:04:37 2 

DM 662 Norbert Möllmann 1952 TV Plieningen 236 M30 09:04:47 
 82 663 Waltraud Reisert 1939 Hösbach 3 W40 09:05:03 1 

84 664 Karl Waldvogel 1939 Essen 250 M40 09:05:29 1 

83 665 Helmut Richter 1935 Hof 251 M40 09:05:32 5 

DM 666 Jürgen Eck 1954 SG Rheine-Elte 237 M30 09:05:36 
 84 667 Helmut Müller 1934 Duisburg 77 M50 09:05:37 7 

75 668 Lothar Biermann 1945 Iserlohn 93 MHK 09:05:42 4 

83 669 Gerd Presser 1942 Ottweiler 252 M40 09:05:53 5 

DM 670 Manfred Rinke 1956 DJK Elmar Kohlscheid 238 M30 09:05:55 
 DM 671 Gerhard Penzel 1942 LG-Nord West Hamburg 253 M40 09:06:12 
 79 672 Josef Nett 1929 Mülheim 78 M50 09:06:18 1 

76 673 Werner Ullrich 1941 Ludwigshafen 239 M30 09:06:25 4 

96 674 Willi Klein 1950 LG Kreis Ahrweiler 254 M40 09:06:43 
 79 675 Edgar Reisert 1936 Hösbach 255 M40 09:06:48 4 

86 676 Hans-Willy Adolf 1936 Norderstedt 79 M50 09:06:48 6 

90 677 Hans Fabian 1951 Lauffreunde Bönen 240 M30 09:06:53 2 

85 678 Udo Müller 1960 Offenbach 94 MHK 09:06:54 1 

90 679 Manfred Engel 1941 Lauffreunde Bönen 256 M40 09:06:54 1 

75 680 Karl Baumgärtner 1944 Nürnberg 95 MHK 09:06:58 4 

88 681 Horst Gack 1942 Kulmbach 257 M40 09:07:01 6 

90 682 Fred Dellers 1950 TV Huchem-Stammeln 258 M40 09:07:11 1 

73 683 Arnhold Wehrwein 1930 Bochum 259 M40 09:07:12 
 87 684 Josef Knops 1940 Erftstadt 260 M40 09:07:22 1 

86 685 Jens Meyn 1942 Hamburg 261 M40 09:07:26 5 

DM 686 Peter Behnke 1942 Marathon-Club Menden 262 M40 09:07:27 
 69 687 Willi Wetzel 1935 LAG Burgdorf 241 M30 09:07:36 1 

86 688 Herbert Falk 1943 Kamen 263 M40 09:07:37 1 

81 689 Dieter Müller 1945 Lindlar 242 M30 09:07:55 1 

81 690 Alfred Nitsch 1938 Dortmund-Wickede 264 M40 09:07:55 4 

96 691 Wolfgang Kunze 1940 TV Unna 80 M50 09:08:00 
 86 692 Jan Dragt 1958 Enschede / NED 96 MHK 09:08:20 1 

80 693 Wilhelm Sommer 1950 Unna 97 MHK 09:08:26 2 

DM 694 Günter Danel 1942 LAG Oberhausen 265 M40 09:08:35 
 83 695 Horst Schulz 1936 Pulheim 266 M40 09:08:37 1 

86 696 Walter Hantke 1941 Mönchengladbach 267 M40 09:08:39 10 

89 697 Jan de Bruijn 1932 Achil Hilvar / NED 81 M50 09:08:45 1 

88 698 Jan Turtelboom 1962 Kempen 98 MHK 09:09:18 1 

83 699 Bernd Hutmacher 1952 Solingen 243 M30 09:09:20 2 

72 700 Horst Benger 1936 Ratingen 244 M30 09:09:23 
 




